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Schutzstreifen
für Radfahrer

Grundsätzlich gilt:

Wer die Grundregeln der Straßenverkehrsordnung 
einhält, erleichtert das Zusammenleben und sorgt 
für eine sichere Teilnahme am Straßenverkehr.

„Die Teilnahme am Straßenverkehr erfordert 
ständige Vorsicht und gegenseitige Rücksicht."
(§1, Absatz 1 der Straßenverkehrsordnung)

und

"Wer am Verkehr teilnimmt, hat sich so zu 
verhalten, dass kein anderer geschädigt, gefährdet 
oder mehr als nach den Umständen unvermeidbar 
behindert oder belästigt wird."
(§1, Absatz 2 der Straßenverkehrsordnung)
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 Das Wohnzimmer der Region.



Was ist ein Schutzstreifen?

Ein Schutzstreifen ist Teil der Fahrbahn, wird aber 
durch eine gestrichelte Linie und
Fahrradpiktogrammen von der Fahrbahn optisch 
hervorgehoben.

Wieso gibt es Schutzstreifen?

In Deutschland werden Radfahrer nur noch in 
Ausnahmen auf einem Radweg geführt. Die
Benutzung der Fahrbahn, gemeinsam mit dem 
Kfz-Verkehr, ist die Regel. Der Radfahrer wird dort 
vom Autofahrer besser wahrgenommen. Allerdings 
fühlen sich Radfahrer auf der Straße oft unsicher 
und von dem motorisierten Verkehr bedrängt. Um 
den Radfahrern eine Schutzzone zu bieten, werden 
Schutzstreifen auf der Fahrbahn aufgebracht. Der 
Kfz-Verkehr orientiert sich dann erfahrungsgemäß 
weiter zur Mitte der Straße und rechnet mit 
Radfahrern auf der Fahrbahn. Die markierte Fläche 
wird so für den Radverkehr freigehalten. 

Was ist für Radfahrer wichtig?

Der Radfahrer muss den Schutzstreifen in
Fahrtrichtung benutzen (Rechtsfahrgebot). Er sollte 
mittig befahren werden. Führt der Schutzstreifen bis 
zu einer Aufstellfläche vor einer Ampelanlage, sollte 
vorsichtig an den Autos vorbeigefahren werden und 
die Aufstellfläche benutzt werden.

Was ist für andere Verkehrsteilnehmer wichtig?

Der Schutzstreifen darf nur in Ausnahmefällen unter 
Rücksichtnahme auf die Radfahrer benutzt werden. 
Bei einem Überholvorgang muss ein 
Mindestabstand von 1,50 Metern eingehalten
werden. Kann dies aufgrund von Gegenverkehr nicht 
gewährleistet werden, so muss hinter dem
Radfahrer gefahren werden, bis der Überholvorgang 
unter Einhaltung des Mindestabstands möglich ist.

Schutzstreifen in Wolfenbüttel:

Im Kalten Tal (beidseitig)

Dr.-Heinrich-Jasper-Straße (beidseitig)

Salzdahlumer Straße (einseitig)




